
Die andere Seite der Hoffnung
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

31. August

Der junge Syrer Khaled (Sherwan Haji) immigriert 
als blinder Passagier in die finnische Hauptstadt 

Helsinki. Dort beantragt er Asyl, ist aber skeptisch, 
was die Erfolgsaussichten des Antrags angeht. Als 
sein Asylgesuch wie erwartet abgelehnt wird, reist 
Khaled jedoch nicht in seine kriegsgebeutelte Heimat 
zurück, sondern bleibt ganz einfach illegal in Finnland. 
Eines Tages trifft er so auf den ehemaligen fliegenden 
Händler Wikström (Sakari Kuosmanen), der kürzlich 
sein Geschäft aufgegeben und seine Frau verlassen 
hat und nun Besitzer eines Restaurants ist. Wikström 
stellt Khaled als Putzkraft und Tellerwäscher an, be-
sorgt ihm gefälschte Aufenthaltspapiere und für eine 
Weile scheint alles gut zu sein. Doch schon bald droht 
die harte Realität den beiden Männern einen Strich 
durch die Rechnung zu machen.

Finnland 2017 100 Min.
Verleih: Pandora ab 6 Jahren
Drama / Komödie Regie: Aki Kaurismäki

Die Schlösser aus Sand
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

14. September

Die Fotografin Eléonore (Emma de Caunes) bekommt 
von ihrem Vater ein Anwesen in der Bretagne 

vermacht. Einst konnte sie von ihrem Beruf gut leben, 
doch mittlerweile hält sie sich nur noch mehr schlecht 
als recht über Wasser. Daher plant sie, das Haus zu 
 verkaufen und bricht gemeinsam mit ihrem Ex-Freund 
Samuel (Yannick Renier), mit dem sie in dem Haus 
viele glückliche Tage verbracht hat, in Richtung Cotes 
d'Armor auf. Er soll ihr moralische Unterstützung geben 
und ihr helfen, das Haus für den Verkauf herzurichten. 
Die beiden empfinden noch viel füreinander, doch sie 
kommen kaum dazu, ihre alte Beziehung wieder aufleben 
zu lassen, denn die Immobilienmaklerin Claire Andrieux 
(Jeanne Rosa) hat das Wochenende mit Besichtigungs-
terminen vollgepackt und auch sonst gibt es zahlreiche 
Überraschungen für Eléonore und Samuel.

Frankreich 2015  98 Min.
Verleih: Film Kino Text ab 12 Jahren
Drama Regie: Olivier Jahan
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Ein Dorf sieht schwarz
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

28. September

Im Jahr 1975 zieht der kongolesische Arzt Seyolo 
Zantoko (Marc Zinga) mit seiner Familie fort aus 

der Heimat – denn Seyolo hat sich entschlossen, ein 
Stellenangebot in dem kleinen Dorf Marly-Gomont im 
Norden Frankreichs anzunehmen und einen Neuanfang 
in einem fremden Land zu wagen. Dort hofft die Familie 
aus dem Kongo ein europäisches Großstadtleben wie 
aus dem Bilderbuch vorzufinden, doch die Realität  
ist weit weniger glamourös: Die Einwohner des  Dorfes 
 haben noch nie zuvor einen Menschen aus Afrika 
 gesehen und sind anfangs wenig begeistert von ihrem 
neuen Arzt, Ganz im Gegenteil tun sie sogar ihr Bes-
tes, um den Neuankömmlingen das Leben schwer zu 
 machen. Doch so leicht lassen sich Seyolo, seine Frau 
Anne (Aïssa Maïga), ihr Sohn Kamini (Bayron Lebli) so-
wie Tochter Sivi (Médina Diarra) nicht unterkriegen.

Frankreich 2016 94 Min.
Verleih: Prokino ab 0 Jahren
Drama / Komödie Regie: Julien Rambaldi
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Von Bananenbäumen träumen
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

05. Oktober

Im norddeutschen Oberndorf regt sich Widerstand. 
Widerstand gegen das Schicksal, das der Gemein-

schaft in Form von Schulschließung und finanziellen 
Nöten droht. Die Bewohner wollen es selbst in die 
Hand nehmen, ihren Ort doch noch zu retten, mit 
kühnen Plänen und einer Aktiengesellschaft. Ihr 
Geschäftsmodell beinhaltet dabei Gülle, afrikanische 
Welse und sogar Bananenbäume. Regisseurin Antje 
Hubert hat fast drei Jahre lang die Bewohner und die 
Entwicklungen in Oberndorf aus nächster Nähe ver-
folgt und die engagierten Menschen zu lieben gelernt. 
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Landflucht in 
Europa porträtiert sie eine kleine, aber wachsende 
Dorfbewegung, die sich aus Einheimischen und Zuge-
zogenen, jungen und alten Personen zusammensetzt. 
Dabei zeichnet sie ein Bild der Dorfbewohner als Kol-
lektiv, gibt aber auch einzelnen Menschen Raum.

Manchester by the Sea
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

12. Oktober

Der einsame und schweigsame Lee Chandler (Casey 
Affleck), als Handwerker für einen Bostoner 

Wohnblock zuständig, wird von einer erschütternden 
Nachricht aus dem Alltag gerissen: Sein Bruder Joe 
(Kyle Chandler) ist plötzlich gestorben. Nach dem über-
raschenden Tod soll sich Lee um Joes 16-jährigen Sohn 
Patrick (Lucas Hedges) kümmern. Dafür zieht er von 
Boston zurück in seine Heimat, die Hafenstadt Man-
chester an der amerikanischen Ostküste. Doch muss 
er dort nicht nur Ersatzvater für einen Teenager sein, 
ohne so was jemals zuvor gemacht zu haben, sondern 
trifft auch seine Ex-Frau Randi (Michelle Williams) 
wieder, mit der er früher chaotisch, aber glücklich 
zusammenlebte. Die alten Wunden beginnen erneut 
zu schmerzen und Lee fängt an, sich zu fragen, was es 
braucht, mit der Vergangenheit ins Reine zu kommen – 
und was es braucht, eine gesunde Zukunft zu beginnen.

Deutschland 2016 93 Min. 
Verleih: imFilm ab 0 Jahren
Dokumentation Regie: Antje Hubert

USA 2016 138 Min.
Verleih: Universal Pictures ab 12 Jahren
Drama Regie: Kenneth Lonergan

DOKU AM 
DONNERSTAG



Paula – Mein Leben  
soll ein Fest sein
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

26. Oktober

B remen, 1900: Die 24-jährige Paula Becker (Carla 
Juri) ist fest dazu entschlossen, einmal eine große 

Malerin zu werden. In einer Zeit, in der kaum jemand 
 einer Frau ein selbstbestimmtes und erfolgreiches 
 Leben zutraut, wird das kein leichtes Unterfangen 
– selbst ihr eigener Vater Carl (Michael Abendroth) 
möchte ihr das ausreden. Doch Paula macht unbeirrt 
weiter und zieht schließlich nach Worpswede. Das  
Dorf ist schon seit zehn Jahren als Künstlerkolonie 
berühmt und damit der ideale Ort für Paula, als Male-
rin zu reifen. Schon bald lernt sie einige ihrer Kollegen 
 kennen, darunter die Bildhauerin Clara Westhoff 
 (Roxane Duran), den Dichter Rainer Maria Rilke (Joel 
Basman) und schließlich Otto Modersohn (Albrecht 
Abraham Schuch). Langsam aber sicher kommen sich 
Paula und Otto, Witwer und Vater einer kleinen  
Tochter, immer näher. 

Deutschland / Frankreich 2016 123 Min. 
Verleih: Pandora ab 12 Jahren
Biografie / Drama Regie: Christian Schwochow

Nicht schon wieder Rudi
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

09. November

E igentlich wollte Bernd (Matthias Brenner) nur  
ein friedliches Angel-Wochenende an einem 

abgelegenen See mit seinem besten Kumpel Klaus 
(Oliver Marlo) und seinem Bruder Peter (Frank Au-
erbach) verbringen. Doch dass Klaus ausgerechnet 
Murat (Ismail Sahin), den Ex-Freund seiner Tochter, 
mitbringt, passt Bernd nicht so recht in den Kram. 
Zwar will Klaus dem unverbesserlichen Frauenhelden, 
der seiner Tochter ein gebrochenes Herz beschert 
hat, in der abgeschotteten frauenlosen Naturidylle 
nur eine Lektion erteilen, doch hat sich Bernd sein 
Männer-Wochenende wahrlich anders vorgestellt. 
Als Klaus dann nach einem Unfall plötzlich auch noch 
nach seinem verstorbenen Hund Rudi suchen will, ist 
es endgültig vorbei mit der Ruhe.

Deutschland 2015 94 Min.
Verleih: Macchiato Pictures ab 0 Jahren
Komödie / Drama Regie: Ismail Sahin, Oona-Devi Liebich



Die Blumen von gestern 
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

07. Dezember

Seine gestresste Frau Hannah (Hannah Herzsprung) 
sagt ihm, er solle aufhören zu jammern und das 

Leben nehmen, wie es kommt – aber für Totila Blumen 
(Lars Eidinger) kommt es halt oft sehr dick. Totila er-
forscht den Holocaust, versteht absolut keinen Spaß 
und ist gerade sauer, weil seine Kollegen das Erbe des 
von ihm verehrten Professor Orkus besudeln werden, 
wenn sie ihren Plan durchziehen, einen Kongress über 
Auschwitz in ein werbefinanziertes Medien-Event 
zu verwandeln. Den Rest bekommt Totila durch eine 
französische Studentin, die ihm als Praktikantin assis-
tieren soll: Zazie (Adèle Haenel) ist nervig, devot und 
schläft mit Totilas Vorgesetztem Balthasar »Balti« 
Thomas (Jan Josef Liefers). Deswegen hält Totila erst 
mal herzlich wenig von seiner neuen Gehilfin – bis sich 
die beiden, die jeweils familiäre Verbindungen zum 
Holocaust haben, irgendwann näherkommen.

Deutschland / Österreich / Frankreich 2016 126 Min.
Verleih: Piffl Medien GmbH ab 12 Jahren
Tragikomödie / Historie / Romanze Regie: Chris Kraus

Der Himmel wird warten 
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

23. November

Sylvie (Clotilde Courau) und ihre Tochter Mélanie 
(Naomi Amarger) haben ein enges Verhältnis.  

Die beiden können über alles miteinander reden,  
egal, ob es um Jungs, Kleidung oder die Schule geht. 
Doch Mélanie entfernt sich von Sylvie, nachdem  
sie im  Internet einen Jungen kennengelernt hat.  
Er schmeichelt ihr mit Komplimenten, spricht mit  
ihr über Religion – bis die junge Frau nach Syrien  
geht, um Terroristin zu werden. Catherine  (Sandrine 
Bonnaire) und Samir  (Zinedine Soualem) erleben 
 Ähnliches: Mit ihrer 17-jährigen Tochter Sonia 
 (Noémie Merlant) waren sie eine glückliche Familie 
– bis plötzlich ihr Haus gestürmt und die Teenagerin 
festgenommen wird. Denn wie sich herausstellt,  
hatte sie einen Anschlag geplant, um ihrer Familie 
einen »Platz im Paradies« zu sichern.

Frankreich 2016 105 Min.
Verleih: Neue Visionen ab 12 Jahren
Drama Regie: Marie-Castille Mention-Schaar



Abgang mit Stil 
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

21. Dezember

W illie (Morgan Freeman), Joe (Michael Caine)  
und Albert (Alan Arkin) sind lebenslange 

Freunde. Als sich ihre Firmenrente plötzlich in Luft 
auflöst, können Rechnungen nicht mehr bezahlt und 
die Familien nicht mehr versorgt werden, weswegen 
das Senioren-Trio einen extremen Beschluss mit 
potentiell weitreichenden Folgen fasst: Gemein-
sam wollen die drei, die sich noch nie in ihrem Leben 
etwas zu Schulden haben kommen lassen, nun genau 
die Bank ausnehmen, die dafür verantwortlich ist, 
dass ihr Pensionsfonds bankrottgegangen ist. Hilfe 
bekommen sie von einem ziemlich merkwürdigen Ty-
pen namens Jesus (John Ortiz), Joes genialer Enkelin 
Brooklyn (Joey King), seinem Marihuana-kundigen 
Ex-Schwiegersohn Murphy (Peter Serafinowicz) und 
der Supermarktkassiererin Annie (Ann-Margret), die 
mit Albert im Schlafzimmer ordentlich was laufen hat.

USA 2017 96 Min.
Verleih: Warner Bros. GmbH ab 6 Jahren
Komödie / Krimi Regie: Zach Braff

Nicht ohne uns 
Vorstellungsbeginn 20.15 Uhr

14. Dezember

Ganz gleich wo auf der Erde und egal wie unter-
schiedlich ihre Persönlichkeiten auch sein  mögen, 

überall finden sich Kinder, die ähnliche Ängste, 
Hoffnungen, Träume und Wünsche für die Zukunft 
haben. Für ihren Dokumentarfilm »Nicht ohne uns!« 
bereiste Filmemacherin Sigrid Klausmann 15 Länder 
auf fünf Kontinenten und gab insgesamt 16 Kindern 
eine Stimme. Sie alle sind unterschiedlichster sozialer 
Herkunft – manche von ihnen wachsen in privilegierten 
westlichen Ländern auf, andere in armen Gebieten 
Afrikas oder Asiens, müssen Kinderarbeit, Krieg und 
Prostitution erleiden. Sie alle haben die Sorge um den  
Planeten, um die Natur und die Sehnsucht nach Sicher-
heit, Frieden, Freundschaft und Glück gemeinsam. 
Deswegen wollen sie uns alle dazu ermuntern, die Umwelt 
zu erhalten, wollen die Welt voller Neugier und Bildungs-
hunger zum Besseren verändern.

Deutschland 2016 91 Min.
Verleih: Farbfilm ab 0 Jahren
Dokumentation Regie: Sigrid Klausmann-Sittler
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